


 
Die Gemeinde informiert 

Liebe Stroheimerinnen und 
Stroheimer! 
 
 

Wohl kein Thema hat uns in den 
letzten nun schon fast 2 Jahren so 
beschäftigt wie die Pandemie 
durch SARS CoV2 Coronavirus 
und wohl kaum ein Thema hat die 
Gesellschaft so in Aufruhr ge-
bracht und teils gespalten wie die-
se Thematik. Viele Vorurteile, 
Einzelmeinungen und Verschwö-
rungstheorien aber auch Unschär-
fen im medizinischen Wissen 
über das Virus und seine Varian-
ten haben bei vielen von uns zu 
einem hohen Maß an Verunsiche-
rung geführt. Vor 1 Jahr sind wir 
noch mittellos und nahezu ohn-
mächtig gewesen, doch in einem 
noch nie da gewesenem Tempo 
hat beinahe die ganze Welt zu-
sammengearbeitet und es sind 
mehrere hochwirksame Impfstof-
fe entwickelt worden, welche vor 
einer Infektion mit dem Virus 
schützen können. Leider sind wir 
trotz der vorhandenen Schutz-
möglichkeit einer Impfung immer 
oder wieder in einer Situation stei-
gender Fallzahlen und vor allem – 
das möchte ich besonders hervor-
heben – in einer Situation, die 
insbesondere das völlig überarbei-
tete und überlastete Personal in 
unseren Krankenhäusern und In-
tensivstationen nicht mehr ver-
steht, da die Durchimpfungsrate 
bedauerlicherweise viel zu niedrig 
ist. 
 
 

Empfehlung des Arztes 
Ich ersuche daher all jene, die sich 
bis dato noch nicht impfen haben 
lassen, ihre Meinung nochmals zu 
überdenken. Häufig entsteht der 
Entschluss, sich nicht impfen zu 
lassen, aus Angst, Angst vor Ne-
benwirkungen oder aufgrund von 
Äußerungen von Meinungsbil-
dern einer ich nenne es einmal 
„Impfgegnerlobby“ - deren Argu-
mente großteils katastrophisie-
rend sind und auch populistisch 
motiviert sind.  
 

Ich möchte nachfolgend einige 
mir häufig gestellte Fragen auf-
greifen, um den Stand der Wis-
senschaft darzulegen und die 
Skepsis zu entkräften: 
 

Können mRNA basierte Impf-
stoffe unser Erbgut beeinflus-
sen? 
NEIN, mRNA wird in unseren 
Körperzellen rasch abgebaut, eine 
Veränderung unserer DNA ist 
ausgeschlossen. 
 

Welche Nebenwirkungen tre-
ten nach einer Impfung auf? - 
Abhängig vom Impfstoff sind 
häufige Nebenwirkungen Schmer-
zen an der Impfstelle oder grippe-
artige Beschwerden, welche sich 
zumeist auf den Tag nach der 
Impfung beschränken und eher 
bei jüngeren Menschen zu be-
obachten sind. Für selten be-
schriebene Nebenwirkungen wie 
Herzmuskelentzündungen bei 
jüngeren Personen (1:16.000) ist 
zu sagen, dass diese allesamt mild 
verlaufen sind und wahrscheinlich 
nicht häufiger als in der Normal-

bevölkerung (kein zeitlicher Zu-
sammenhang mit Impfung) aufge-
treten sind. 
 

Warum hört man jetzt immer 
mehr, dass geimpfte Personen 
erkranken? 
Das hängt damit zusammen, dass 
die Impfstoffe eine Wirksamkeit 
von maximal 90% haben, somit 
einige trotz Impfung keinen 
Schutz aufbauen und zweitens das 
Virus bei vielen ungeimpften 
Menschen und steigenden Fallzah-
len statistisch eher auch eine ge-
impfte Person symptomatisch er-
kranken lässt – generell sind aber 
erkrankte, aber geimpfte Men-
schen in der Regel weniger stark 
betroffen von Krankheitssympto-
men. 
 

Macht die Impfung unfrucht-
bar? 
NEIN, die Impfung hat keinerlei 
Einfluss auf die Fruchtbarkeit, 
eine Schwangerschaft ist ohne 
Probleme möglich, es gibt auch 
keinen Hinweis auf eine erhöhte 
Fehlbildungsrate bei den Säuglin-
gen von geimpften Müttern. 
 

Zusammenfassend möchte ich 
festhalten, dass die Coronavi-
rusimpfung aktuell die einzige 
Option ist, wie die Pandemie be-
endet werden kann. Ich möchte 
nicht nur den persönlichen Vorteil 
für jede einzelne Person betonen, 
sondern auch den gesellschaftli-
chen Aspekt/Beitrag unterstrei-
chen, den jede einzelne Person 
mit einer Impfung leistet. 
 

Dr. Peter Himmelfreundpointner 
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